
Am Freitagabend, 31. Mai, ab 18 Uhr
und am Samstag, 1. Juni, ab 12 Uhr
wird die Obere Bahnhofstrasse wieder
zum Zentrum der Aufmerksamkeit in
Affoltern – «s’Fäscht uf de Strass 2019»
lässt bei hoffentlich gutem Wetter
wieder viele Besucher flanieren, ge-
niessen und den diversen örtlichen
Musikgruppen und nationalen Stars
zuhören.

Die Organisatoren haben sich zu
einer etwas anderen Präsentation der
gesamten Festmeile entschlossen. Neu
werden mindestens zwei Bühnen auf-
gebaut und unterschiedliche Acts dar-
auf geboten. Die eine Bühne wird mit
Sicherheit wieder auf dem Kasino-
Kopfbau-Vorplatz zu stehen kommen,
eine zweite Rampe irgendwo zwi-
schen der momentanen Baustelle der
Apotheke und dem Ende der Festmeile
Richtung Parkplatz vor der ZKB zu fin-
den sein.

Foodmeile und Funpark

Schwerpunkt nebst Liveauftritten von
diversen Bands aus dem Bezirk und
der ganzen Schweiz soll eine «Food-
meile» werden, die nebst vielfältigem
Essen auch diverse Bars mit entspre-
chendem Getränkeangebot bieten soll.
Wichtig ist den Organisatoren auch
immer das Thema Kinder und Familie.
Bewährt hat sich in letzten Jahr die
Zusammenarbeit mit Roger Büchler
von Avivox GmbH, einem Event- und

Veranstaltungstechnik-Unternehmen
mit Sitz in Affoltern, und Micha Feder-
le, Managing Director bei Pointbreak
GmbH in Zürich und wohnhaft in
Hedingen. Diese beiden haben mit
grosser Energie den Aufbau eines
«Funparks» realisiert, der sehr gut an-
gekommen ist bei Eltern, Kindern und
Jugendlichen. Deshalb schätzt sich das
OK glücklich, auch in diesem Jahr die
beiden Familienväter mit im Team zu
haben. Sie werden erneut viel Herz-
blut und Fantasie für einen ähnlich er-
eignisreichen Anziehungspunkt inves-
tieren.

Marktfahrer und neue Barbetreiber
gesucht

Die Gastrobetriebe, die am Strassen-
fest vor zwei Jahren bereits dabei wa-
ren, wurden eingeladen, sich wieder
anzumelden. «Aber natürlich sind wir
auch offen für andere, die etwas Tolles
zu bieten haben», meint Alfi Calabre-
se, Inhaber von Alfilo – the beauty
house. «Ob Bar, Essen oder beides, wir
nehmen gerne Anmeldungen entge-
gen und prüfen diese. Ob nun Vereine,
Gastrobetriebe mit einem professio-
nellen Hintergrund oder Private, die

eine gute Idee haben: Hauptsache es
bringt Farbe, Leben und Neues an un-
ser Fest. Davon haben ja schliesslich
alle etwas», meint er abschliessend.

Serge Gabathuler, OK-Mitglied und
Inhaber der Spyre-Bar in Affoltern,
wünscht sich noch eine zusätzliche
Attraktion. «Mir schwebt ein Hippie-
Märt vor, ein ‹Art- and Handmade-
Market› entweder an den Enden
der Festmeile oder auch locker
verteilt zwischen den Essens- und
Getränkeständen. Das bringt noch
zusätzliches Leben in das Ganze», er-
klärt er.

Alfi Calabrese koordiniert alles, er
hat den Überblick über das gesamte
Fest. Für Fragen oder Auskünfte zu
Sponsoring und anderen Details steht
Barbara Roth, Geschäftsleiterin des
«Anzeigers» und Präsidentin der
Voba, zur Verfügung. «Natürlich gibt
es noch irrsinnig viel zu tun», meint
sie. «Aber wir sind schon sehr gut auf
Kurs». (sci)

Kontakt: barbara.roth@chmedia.ch.

Anmeldeformulare bestellen beim Sekretariat

der Voba, Susanne Crimi, Tel. 058  200  57  03

oder susanne.crimi@chmedia.ch.

Begegnungszone wird wieder zur Festmeile
«S’Fäscht uf de Strass» in Affoltern: Die Ausgabe 2019 ist aufgegleist

Das OK, bestehend aus den
Vorstandsmitgliedern der
Vereinigung Obere Bahnhof-
strasse in Affoltern (Voba),
Barbara Roth, Alfi Calabrese
und Serge Gabathuler, hat die
wichtigsten Eckdaten festgelegt.

Am «Fäscht uf de Strass» 2017 genossen hunderte von Personen die tolle Atmosphäre an der Oberen Bahnhofstrasse in Affoltern. (Archivbild)


